
        
            
                
            
        

    
	Ein Dreier mal anders!

	 

	 

	Ich hatte Lust, sehr viel Lust, Lust mal auf was anderes. Und ich hatte gerade meine sexuelle hohe Zeit. Nicht nur auf einen Freund, nein auf zwei zugleich. Ich lud sie in das Cafe ein. Sie kamen auch. Keiner wusste vom anderen. Ich wollte sie für mich zusammenbringen. Sie kamen fast gleichzeitig. Ein jeder wunderte sich. Ich sagte das passt schon, setzt euch. Sie bestellten Bier und Spritzer, ich hatte schon mein Bier. Wir stießen an. Ein jeder beobachtete den anderen und ich sie! Ich wusste was ich heute wollte nur sie wussten noch nichts von ihrem Glück. Jeder dachte er käme heute alleine zum Schuss. Weit gefehlt aber ich klärte sie bald auf, dass ich einen Dreier mit ihnen machen will. Sie sahen mich verwirrt und überrascht an. Ich musste noch zur Toilette, und vorher sagte ich noch zu ihnen:

	„Wenn ich vom WC komme, will ich wissen zu wem wir gehen und wo wir dann auch die Nacht über bleiben können. Ich werde mir etwas mehr Zeit lassen als nötig damit ihr euch abreden könnt. Wenn ihr euch einig seid gebt mir ein Zeichen.“

	Ich ging an den Verdutzten Männern vorbei zum WC. Und wartete ganz ungeduldig was jetzt passieren würde.

	 

	Zwei Männer alleine an einem Tisch die sich nicht kennen höchsten Mal irgendwo über den Weg gelaufen sind. Aber sie haben was gemeinsames, sie kennen mich und jeder hatte schon Sex mit mir. Die Männer sahen sich zuerst wie Konkurrenten an. Doch dann kam ihnen zum Bewusstsein was ich vorhatte und keiner dem anderen neidig oder eifersüchtig sein konnte und durfte. Zuerst kam Mario zu sich:

	„Also wir haben was Gemeinsames miteinander, allem Anschein nach haben wir schon ein jeder mit ihr was gehabt.“

	„Ja das könnte stimmen.“, sagte der andere.

	„Und was machen wir jetzt?“, fragte wieder Mario.

	„Bei mir geht es nicht da meine Ex-Schwägerin gleich gegenüber wohnt. Und der Sohn heute bei mir übernachten will, wenn er nicht gerade wieder mit seiner Freundin zerstritten ist. Also würde es nur mehr bei dir gehen ansonsten sehen wir beide Dumm aus der Wäsche!“

	„Ja das Stimmt. Meine Kinder können morgen eh nicht zu mir kommen, also könnten wir auch zur Not länger aufbleiben und ausschlafen.“

	„Ich glaube das wäre jetzt in ihrem Sinne geregelt. Oder?“

	Sie stießen aufeinander an und machten jeder einen großen Schluck von ihrem Getränk.

	„Ich sollte aber früher gehen, denn dann sollte ich zu Hause noch etwas richten, auf so viele Gäste die länger bleiben war ich nicht gefasst.
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